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Telephon Luzern: 
Schweizerische Unfallversicherungsanstalt Telephone Lucerne: (041) 2 62 11 

Telelono Lucerna:Caisse nationale suisse d'assurance en cas d'accldents 
lstituto nazionale svizzero di asslcurazione contro 9li infortunl Postcheck: 

Cheque1 postaux: VII 700 
Cheque1 poatali, Po/ziO 5 33 * 28. Vll,49. 7-8 

Anfwort ouf • Uponse b • Ri1po1to 
Luzem, den 26. Juli 19491hr Schr.v.1.7.49. 
Fluhmollltroue 1 Mat/Er/2532 

Gegenstond: (in der Antwort zu wiederholen) 
Objet : (b roppeler dqns lo ,,ponse, 1. v. p.) 
Oggetto , (do ripeter• nello ri1posto) Schweizerische Kreditanstalt 

Unfallverhlitung 
Zurich"Compactus"-Archivanlage 

Mit Schreiben vom 1. Juli 1949 haben Sie uns ersucht, 
die Sicherheitseinriqhtungen Ihrer neuen 11 Compactus 11 -Archivanlage 
am Hauptsitze Ihrer Anstalt zu liberprlifen. Die am 22. Juli 1949 
erfolgte Besichtigung durch Herrn Pontelli, Ingenieur, hat ergeben, 
dass unter Berucksichtigung Ihrer besonderen Betriebsverhältnisse 
die ausgeflihrte Anlage vom Standpunkte der Unfallverhlitung zuge-
lassen werden kann. 

Hochachtend 
Schweizerische 

Unfallv~rsichen.ingsanstalt 
V. Dlsnsff'lrt~llu1g1 

-,.. f 6.Il-7..'1.. lr.ll,~. 
370 . 1. .ol8. 50000 . A' ' 1• 

https://Schr.v.1.7.49


SCHWEIZERISCHER BANKVEREIN 
SOCIETE OE BANQUE SUISSE • SOCIETÅ Dl BANCA ~VIZZER A 

SWISS BANK CORPORATION 

Z0RICH 

BASEL ST.GALLEN GENF LAUSANNE 
LA CHAUX-DE-FONDS NEUCHATEL SCHAFFHAUSEN 

LONDON E. C. 2, 99 Gresham . Stroat 
NEW YORK, 16 Nauau Streat 

Blol Chlaaso Horlaau Le Loclo Nyon Zoflngen 
Algle Blschofazell Morgea Rorachech 

Aktle n kapltal und Reaerven Fr.197,000,000 

Telaphon (061) 23 36 20 
Telogramme: Schwolzerbank 

Poatchack-Konto VIII/ 466 

ZOrlch, 21. April 1949. 
Paradeplatz 

Herrn Hans Ingold,
Ingenieur,
Grendel 10, 

L u z e r n • 

•srE1LuNe Organisation G/dw 
ln Jhrer Antwort bltte wlederholen 

Betrifft: Archivierungs-Anlage Compactus. 

Sie haben uns anfangs dieses Monats die am 20. Mai 1948 
bei Ihnen bestellte Compactus-Anlage in unserem Bank-Archiv filr 
den Betrieb ilbergeben. Wir bestätigen Ihnen gerne, dass diese 
Anlage unseren Erwartungen, sowohl hinsichtlich Ausfilhrung als 
auch Platzeinsparung, voll und ganz entspricht. Die Anlage funk-
tioniert mechanisch einwandfrei und die verschiedenen Sicher-
heits-Vorrichtungen haben sich bis jetzt bewährt. 

Wir beglilckwilnschen Sie zu Ihrer Erfindung, die auf 
dem Gebiete der Archivierung von Akten und Lagerung von Material 
aller Art in vielen Fällen grosse Vorteile bi~ten ~ird. Sie wer-
den damit zweifellos guten Erfolg haben. Wir können die Compactus 
aufs beste weiterempfehlen. 

Wir grilssen Sie und zeichnen 

hochach ngsvoll 
ZERISC R BAN 

/t 

Postadresse: Schwei2erlscher Bankvereln, Postfach, Zurich 22Z Nr. 374 



AARA ll. tHN 1. Juli 195'2 
KANTUN .-\AR liALI 

Staatskanzlei 
TEI EPHIIN ,(Jti.\> t18;,1 Herrn H. Ingold 

Ingenieur 
Theilinggasse 4 

L u z e r nBetrifft: 
Compactus-Anlage 

Sehr geehrter Herr1 

Seit Dezember 1951 ist die von Ihrer Firma in unserem 
Archiv erstellte Compactus-Anlage irn Betrieb. Diese Anlage 
entspricht in jeder Beziehung unsern Erwartungen sowohl 
hinsichtlich ihrer Ausftihrung als auch der damit erzielten 
Platzeinsparung. Sie funktioniert einwandfrei, und die ver-
schiedenen Sicherheitsvorrichtungen haben sich sehr gut be-
währt. Gegentiber der alten Archivanlage stehen uns nun tiber 
100 %mehr Raum zur Verftigung. Zudem sind die Akten, Druck-
sachen und Bureaurnaterialien in den Schränken gegen Licht 
und Staub geschtitzt. Ihre neuartige Erfindung bietet ftir 
die Archivierung von Akten und Drucksachen und die Lagerung 
von Bureaumaterialien grosse Vorteile, und wir können das 
System der Compactus-Anlage ftir ähnliche Verhältnisse, wie 
wir sie besitzen, aufs beste empfehlen. 

Mit vorztiglicher Hochachtungl 

f Ur die Staatskanzlel 
Der Stants~chreiber-

Stellvertret&: 

t. l1i'J +I"-', 



TELEPHON: GERLAFINGEN 4 73 31 • TELEGRAMME : ROLL GERLAFINGEN • POSTCHECK VII 26 • NATIONALBANK GIRO·KONTO 18611 

Herrn Hans I n g o 1 d 
Ingenieur - Bureau 
Grendelstrasse 10 
Luzern 

OERLAFINGENUNSER ZEICHENIHR ZEICHEN IHRE NACHRICHT VOM 

BB/mu 26. Sept.ember 1951 

BETRIFFT : Årchi vanlage Verwal tunesgeb äude 

Sehr geehrter Herr Ingold, 

Wir können Ihnen hiermit bestätigen, dass die seit mehr 
als einem Jahr in Betrieb stehende, von Ihrer Firma ausgeftihrte 
automatische Cornpactus-Archivanlage in unserem Verwaltungsgebäude 
unsere Erwartunc;en erfullt hat. Die staubfreie und tibersichtliche 
Archivierung unserer Akten ist mit dieser Einrichtung einwandfrei 
gelöst worden. 

Wir können Ihre Compactus-årchivanlage jedem Interessenten 
bestens empfehlen. 

Ei t vorzliglic her Ho chach tung 
Gesellschaft 

der Ludw. von Roll' schen Eis enwerke AG. 



BRAN DVERSICH ERUNGS-A LT DES KANTONS LUZERN 
GEGRUNDET MIT Gf.SETZ VOM 6. OKTOBER 1810 

LUZERN, 15. November 1950 

Poetcheck VII 2000 Firma 
Poetfach 
Tolophon 2 5!1 25 Ingenieur H. I n g o 1 d 
Uuer Zeichen: ............. W/hi .. . Grendelstr. lo 
in der Antwort anzugeben L u z e r n 
1hr Zolchen : 

Die unterzeichnete Verwaltung bezog vor ca. 
Jahresfrist von Ihrer Firma eine "Compactus-Anlage" 
ftir die Unterbringung der uber 30,000 Schatzungs-
protokolle. Diese Einrichtung gestattet uns nicht 
nur, die Akten tibersichtlicher zu registrieren, son-
dern ganz auffallend Platz einzusparen. 

Zufolge unserer prekären Platzverhältnisse haben 
wir diesem letztern Umstande ganz besondere Bedeutung 
beigemessen. 

Wir können daher die Anschaffung derartiger 
Einrichtungen ftir besagte Zwecke nur empfehlen. 

BRANDVERSICHER.. . · , -
DES KAbl · ra , 

f 

r,O.Sigrist, Verwalter 



Gemeinde Glarus 
Glarus, den 19. September 1950Bauemt 

Telefon 51062 

Eine net1zeitliche Archivierung 1m Gemeindehaus Glarus. 

Das Bauamt der Stadt Glarus wu.rde vom Gemeinderat 
Glarus beauftragt, unter folgenden Bedingungen eine mo-
derne Archiv-Anlage zu erstellen: 
1. A.uf möglichst kleinem Platz maximal viel Archivierungs-

Raum zu. schaffen. 
2. Die Anlage musa staubfrei und sauber gehalten werden 

können. 
Der Grund dieses Au:ftrages lagin den Schwierigkeiten 

mit welohen das Suohen von alten Akten verbunden war. Eben-
so war der Platzmangel ein Motiv zum gemeinderätliohen Ent-
schluss. Grosser Zeitaufwand seitens des Personals und ver-
unreinigtes Material waren an der Tagesordnung. 

Das Resultat unserer eingehenden Studien iiber die 
wirklioh vorteilhafteste und praktischste Lösung war der 
Einbau einer Archiv-Anlage •cOMPACTUS" der Firma H. Jngold 
in Luzern in den alten Archiv-Raum mit dem bestehenden Aus-
mass von 6.45/5.o5 m. Dieser wurde neu verputzt, Decke und 
Wände geweisselt. Der Cementglattstrich au.f dem Betonboden 
wu.rde belassen. 

60.00 m Kastenfronten zu 2.oo m Höhe nabm der alte 
Kellerraum dank des rationellen •cOMPAOTUS"-Patentes au.t. 
Naoh altem System h11tten im gleichen Raum höcbstens 27.oo m 
Kastenfronten eingebaut werden kannen. Der Bedienungsgang 
erhielt eine freundliche Gestaltung durch Verkleiden der 
Mauer mit einer Hartfaserplatte. Der Boden wurde mit einem 
Cocoa-Läufer abgedeckt. Al.s Beleuchtung dienen iiber dem Gang 
in aer ganzen Lä:nge 4 Stiick Neon-Röhren. Die Sohaltanlage 
fii.T. die Betätigung der Archiv-Anl.age befindet sich 1n einer 
Mauernische 1m Bedienungsgang. Die .Anlage ist bereits 1 Jahr 
1m Betrieb. Der Mecbanismus, Motor, Sicherheitsvorriohtungen 
etc. funktionieren einwandfrei. 

Unsere Herren Kollegen, denen die .A.rohivierung obliegt,
sind iiber die Neuanlage des Lobes volt. Uebersicht, zeit-
sparend, vollkomnene RaumnutztU1..,g und absolute Sauberkeit 
sind neben vielen anderen Vorteilen die Hauptvorziige des neu-
en A.rchives. .Aleten sucb.en bedeutete frtiher t.arger, heu.te 1st 
die gleiohe .lrbeit ein Vergrr.!gen. 

Gemeinde Glarus 
Bauamt 

Robert l!engelt 

https://6.45/5.o5


J. R. G E I G Y A. G. 

Herrn 
Hans Ingold, Ing. 
Grendelgasse lo 
L u z e r n 

Ihr Zeidien ,/ Basd 16 (Sdiweiz), den 15. Mai 1950. 
Unser Zeidien o3/HA/sch 
Bittt in dtr .Antwort erwähntn 

Betr. J.B.I./4olm/Automatische "COMPACTUS"-Anlage No. 5o4. 
Am 15. November 1949 wurde die von Ihnen gelieferte 

"COMPACTUS"-Anlage in Betrieb genommen. Die Anlage 1st unseren 
WUnschen entsprechend ausgefallen und hat sich 1n jeder Be-
ziehung bestens bewährt. 

Indem wir Ihre Firma fUr ähnliche Anlagen gerne empfehlen, 
zeichnen wir 

hochachtungsvoll 

TELEPHON (0111) 43848 Tl!Ll!GRAMMADRESSI!: GEIGY BASEL 

83d 



SCHWEIZERISCHE KREDITANSTALT 
ZURICH Ziirieh I, 31. August 1949 

Poetfaeh / c:aae ,-taleBASEL - BERN - CHUR - DAVOS • FRAUENFELD - 8ENF 
QLARUS - KREUZUNGEN - LAUSANNE • UIGANO 

LUZERN - NEUENBURG - ST. 8ALLEN - zua 
AROSA • IIITERl.AlEII • ST. IIORm • SCIIWYl 

WEIIIFDJIEII 
AQENCY IN NEW YORK 

30 PIM Street Herrn 
Telegramme K R B D I T Hans Ingold, IngenieurTelephon (011) 251610 

Luzern 
Grendelstrasse lo 

Uneer Zeicben: Mat/Er/2532 
(in der Antwort pii. wiederholen) 

Betr. "COMPACTUS"-Anlagen No. 5o2 und 5o3. 

Am 31. Mai a.c. haben Sie uns die oben spezifizierten 
Archivanlagen be~riebsfertig Ubergeben. Ende Juli a.c. wurden 
die Anlagen durch die Schweizerische Unfallversicherungsanstalt, 
Luzern UberprUft und unter BerUcksichtigung unserer besonderen 
Betriebsverhältnisse vom Standpunkte der UnfallverhUtung zuge-
lassen. 

Unsere Erfahrungen bis zum heutigen Tag haben gezeigt, dass 
I hre Anlagen in jeder Beziehung u~eren Erwartungen entsprechen, 
speziell hinsichtlich der Platzeinsparung. So benötigt z.B. die 

3Anlage No. 5o2 einen Raum von nur 120 m , w~end das darin 
archivierte Material nach der fruheren Methode, in Gestellen 
aufbewahrt, ein Volumen von 262 m3 in Anspruch nahm. Wir bestätigen 
Ihnen gerne, dass wir jederzeit bereit sind, Uber Ihre Compactus-
Anlage in empfehlenden Sinne Auskunft zu erteilen. 

Wir hoffen, Ihnen mit diesen. Angaben zu dienen. Indem wir 
Ihnen fUr Ihre Erfindung weiterhin guten Erfolg wUnschen, 
grUssen wir Sie 

hochachtungsvoll 

SCHWEIZERISCHE KREDITANST 

~qi4rWvlt~ 
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